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Gas-Union mit Sitz in Frankfurt ist entlang der Wertschšpfungskette in den wesentli-
chen Bereichen der Erdgasbranche tŠtig. Gas-Union ist an Explorationsprojekten zur 
Fšrderung von Erdgas in der Nordsee beteiligt. Neben dem traditionellen Gasvertrieb 
handelt Gas-Union mit Erdgas.  DarŸber hinaus betreiben die Tochtergesellschaften 
Gas-Union Transport GmbH das Erdgastransportsystem der Gas-Union und Gas-Union 
Storage GmbH die Erdgasspeicher in Reckrod und Etzel. Weitere Beteiligungen runden 
das Portfolio ab.  

Gas-Union beliefert neben ihren Gesellschaftern regionale und lokale Versorgungs-
unternehmen, Industriebetriebe und Kraftwerke im gesamten Bundesgebiet. Des 
Weiteren wird Erdgashandel mit nationalen und internationalen Handelsunternehmen 
betrieben.  

Gas-Union bietet ihren Kunden auf den speziÞschen Bedarf zugeschnittene Beschaf-
fungslšsungen an. Dabei erarbeitet Gas-Union mit ihren Kunden individuelle Lieferpro-
dukte, die mit Hilfe einer Vielzahl von Preisprodukten auf die jeweiligen KundenbedŸrf-
nisse abgestimmt werden kšnnen. Hierzu gehšren insbesondere marktpreisorientierte 
Beschaffungsmodelle, bei denen Gas-Union die wesentlichen gaswirtschaftlichen 
Leistungen fŸr die Kunden Ÿbernimmt.  

Gas-Union Services unterstŸtzt Stadtwerke und Industriekunden mit innovativen Lšsun-
gen bei ihrem Bilanzkreis und Portfoliomanagement. DafŸr wurden ma§geschneiderte 
Produkte mit gestaffeltem Leistungsumfang entwickelt.  

Im Jahr 2018 hat Gas-Union beschlossen, sich aus den Upstream-TŠtigkeiten in der 
Nordsee zurŸckzuziehen. Dazu wurden die AktivitŠten mit Wirkung zum 31.12.2018 an 
ein Explorationsunternehmen verŠu§ert. Das Closing wird voraussichtlich im zweiten 
Quartal 2019 stattÞnden. 

Die Kundenzufriedenheit ist fŸr Gas-Union oberstes Ziel. 

Der Unternehmenserfolg von Gas-Union basiert wesentlich auf dem Engagement und 
der QualiÞkation der Mitarbeiter. Gas-Union fšrdert die Weiterbildung ihrer Mitarbeiter 
und schafft gute Arbeitsbedingungen.

Finanzreport > Lagebericht

A. Grundlagen des 
Unternehmens



24

Gesch•ftsbericht Gas-Union GmbH 2018

B. Wirtschaftsbericht  

Konjunkturelle Entwicklung 
Das statistische Bundesamt berichtet, dass das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt 
(BIP) im Jahr 2018 nach ersten Berechnungen um 1,5 % hšher war als im Vorjahr. Die 
deutsche Wirtschaft wŠre damit das neunte Jahr in Folge gewachsen. In den beiden 
vorangegangenen Jahren war das preisbereinigte BIP jeweils um 2,2 % gestiegen. Eine 
lŠngerfristige Betrachtung zeigt, dass das deutsche Wirtschaftswachstum im Jahr 2018 
Ÿber dem Durchschnittswert der letzten zehn Jahre von +1,2 % liegt.  

Branche 
Der Bundesverband der Energiewirtschaft hat den voraussichtlichen Erdgasverbrauch 
2018 veršffentlicht. Der Gasverbrauch ist um 1,6 Prozent auf 945 Mrd. Kilowattstun-
den zurŸckgegangen (2017: 961 Mrd. Kilowattstunden). Lediglich im ersten Quartal 
stieg der Verbrauch aufgrund der kalten Witterung gegenŸber dem Vorjahreszeitraum 
um 18 Prozent. Auf den kalten Jahresbeginn folgte ein sehr langer, warmer und trocke-
ner Sommer: Von April bis September wurde in Deutschland fast 20 Prozent weniger 
Erdgas verbraucht.  

Aufgabe der Gas-Union ist die bedarfsgerechte, sichere und wirtschaftliche Versorgung 
ihrer Kunden mit Erdgas. Gas-Union unterliegt verschiedenen gesetzlichen Vorgaben. 
Das entsprechende regulatorische Umfeld hat starken Einßuss auf die Struktur der 
Gas-Union genommen und wird sich voraussichtlich auch in der Zukunft auswirken.  

Gas-Union nutzt zur Beschaffung ihres Erdgasbedarfes ein breites Portfolio verschiede-
ner BezugsvertrŠge mit zahlreichen in- und auslŠndischen Lieferanten.  

GeschŠftsverlauf 
Im GeschŠftsjahr 2018 sind die Umsatzerlšse im Vergleich zum Vorjahr um 980 Mio. €  
von 3.807 Mio. € auf 4.787 Mio. € gestiegen. Der Umsatzanstieg ist insbesondere 
auf die Ausweitung der HandelsaktivitŠten und den Preisanstieg zurŸckzufŸhren. Die 
allokierte Menge betrug 230 Mrd. kWh nach 195 Mrd. kWh im Vorjahr.  

Betriebsergebnis 
Nachdem der Jahresfehlbetrag des Vorjahres von Wertberichtigungen auf das Spei-
chergeschŠft gekennzeichnet war, hat die Gesellschaft in 2018 erwartungsgemŠ§ 
wieder einen JahresŸberschuss erzielt. 

Die Gesellschaft weist fŸr das GeschŠftsjahr 2018 einen JahresŸberschuss in Hšhe von 
4,2 Mio. € aus (Vorjahr Jahresfehlbetrag 27,7 Mio. €). 

Das Ergebnis im Upstream war leicht positiv. Steigende Preise in den Sommermonaten 
2018 haben die rŸcklŠuÞgen Mengen kompensiert. 

Der Markt fŸr FlexibilitŠten war im Betrachtungszeitraum unverŠndert angespannt, so 
dass die SpeicherkapazitŠten nicht kostendeckend eingesetzt werden konnten.  
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Zum Jahresende konnte eine Erholung der Marktpreise, insbesondere des Sommer-
Winter-Spreads, beobachtet werden. Sollte sich die Erholung des Speichermarktes 
fortsetzen, hŠtte dieses einen positiven Einßuss auf die Ergebnisentwicklung im Pla-
nungshorizont. 

Gasvertrieb und Handel sind weiterhin geprŠgt durch die intensive Wettbewerbssitua-
tion mit geringen Margen. Gas-Union hat in diesem Marktsegment aufgrund extremer 
PreisverŠnderungen ein leicht negatives Ergebnis erzielt. 

Das BeteiligungsgeschŠft verlief insgesamt erfolgreich. Das regulierte NetzgeschŠft hat 
sich wie erwartet stabil entwickelt.

Vermšgens- und Finanzlage 
Die Bilanzsumme erhšht sich gegenŸber dem Vorjahr um 84 Mio. € von 643 Mio. € 
auf 727 Mio. €. Der Anteil des langfristig gebundenen Vermšgens (Anlagevermšgen) 
betrŠgt 11,6 % (Vorjahr 13,6 %). Das Eigenkapital hat einen Anteil am Gesamtkapital in 
Hšhe von 15,0 % (+4,2 Mio. €). 

Der Finanzmittelfond des Vorjahres (15.040 T€) entwickelte sich im Berichtsjahr  
folgenderma§en: 

Der Cashßow aus der laufenden GeschŠftstŠtigkeit betrŠgt -19.680 T€ und wurde 
insbesondere durch die VerŠnderung des kurzfristigen Gasbestands beeinßusst. Der 
Cashßow aus der InvestitionstŠtigkeit endete auf Grund der im Vergleich zum Vorjahr 
hšheren ErtrŠge aus Beteiligungen mit insgesamt 3.551 T€ positiv. Zusammen mit dem 
leicht negativen Cashßow aus der FinanzierungstŠtigkeit i. H. von -477 T€ verblieb zum 
Jahresende ein negativer Finanzmittelfond in Hšhe von Ð 1.565 T€. 

Investition und Finanzierung 
Im GeschŠftsjahr 2018 wurden Investitionen in Hšhe von 5,3 Mio. € (Vorjahr 5,5 Mio. €) 
getŠtigt. Dabei betrugen die Investitionen in immaterielle VermšgensgegenstŠnde  
287 T€, in Sachanlagen 3,2 Mio. € und in Finanzanlagen 1,8 Mio. €. 

Die Investitionen in Finanzanlagen enthalten Einzahlungen in das Kommanditkapital der 
bereits bestehenden Beteiligungen GasLINE und Trianel Gasspeichergesellschaft Epe. 

Die Investitionen wurden aus eigenen Mitteln Þnanziert. Die LiquiditŠt war jederzeit 
gewŠhrleistet. 

Der in Risikosimulationen aufgezeigte LiquiditŠtsbedarf wird durch kurz- und mittelfris-
tige Kredit- und BŸrgschaftslinien gewŠhrleistet. 

Nicht-Þnanzielle Leistungsindikatoren 
Die Gesellschaft schult ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regelmŠ§ig und sichert 
so deren fachliche Expertise. Die Entlohnung der Mitarbeiter erfolgt teils Þx und teils 
variabel. Die Fluktuation ist gering. Das Durchschnittsalter der Mitarbeiter betrŠgt 42,4 
Jahre. Insgesamt 85,9 % der Mitarbeiter haben einen akademischen Studienabschluss.
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Ein wichtiger Bestandteil der auf nachhaltigen Erfolg ausgerichteten UnternehmensfŸhrung 
ist das Risikomanagement, mit dem rechtliche Anforderungen erfŸllt und Risiken frŸhzeitig 
identiÞziert und effektiv gesteuert werden. Das Risikomanagement-System der Gas-Union 
umfasst das unternehmensweite Risikomanagement und das Risikomanagement der Han-
delsaktivitŠten als untergeordnete Funktion. Das Risikomanagement der Gas-Union wird 
kontinuierlich einem Benchmarking unterzogen und weiterentwickelt und untersteht der 
GeschŠftsfŸhrung direkt. Die etablierten Prozesse orientieren sich an den von der Finanz-
dienstleistungsaufsicht (BaFin) veršffentlichten Mindestanforderungen an das Risikoma-
nagement (MaRisk) in Kreditinstituten. 

Das unternehmensweite Risikomanagement schlie§t alle risikorelevanten Unternehmens-
aktivitŠten und -bereiche ein. IdentiÞzierte Risiken und die zu deren Steuerung ergriffenen 
Ma§nahmen werden in einer zentralen Datenbank erfasst und bewertet. Die GeschŠfts-
fŸhrung und die Risikoverantwortlichen Ÿberwachen die AktualitŠt der erfassten Risiken 
regelmŠ§ig. 

Einen wesentlichen Teil der RisikomanagementaktivitŠt stellt die †berwachung und Steu-
erung von Adressausfall-, Marktpreis- und LiquiditŠtsrisiken aus der HandelstŠtigkeit der 
Gas-Union dar. Die BewertungsgrundsŠtze und das Limitsystem sind im Risikohandbuch 
fŸr den Energiehandel dokumentiert. Eine tŠgliche †berwachung und Berichterstattung der 
relevanten Risiken durch die Bestimmung der Auslastung der VerfŸgungslimits ist etab-
liert. Die VerfŸgungslimits leiten sich vom deÞnierten Risikokapital und den verfŸgbaren 
LiquiditŠtsreserven ab. Die aktive Reduktion von Adressausfallrisiken erfolgt durch eine 
Forderungsausfallversicherung. 

Die BonitŠt aller Handelspartner wird anhand externer und eines internen Ratings be-
wertet. FŸr jeden Handelspartner erfolgt auf dieser Basis die Festlegung eines internen 
Kreditlimits, das dem maximal akzeptierten Adressausfallrisiko entspricht. 

Zur Absicherung von Festpreisvereinbarungen und Preisunter- oder obergrenzen werden 
Þnanziell erfŸllte AbsicherungsgeschŠfte getŠtigt. Die EinzelgeschŠfte mit ihrer Siche-
rungsbeziehung und EffektivitŠt zwischen Grund- und SicherungsgeschŠft sind umfassend 
dokumentiert. Die Bewertung dieser GeschŠfte erfolgt regelmŠ§ig.

Chancen und Risiken 
Das GeschŠftsmodell der Gas-Union wird insgesamt durch die Energiepreisentwicklung 
beeinßusst. 

Weitere Risiken werden in den realisierbaren PrŠmien fŸr angebotene MengenßexibilitŠt im 
originŠren VertriebsgeschŠft gesehen, die durch den anhaltenden intensiven Wettbewerb 
unverŠndert unter Druck stehen. 

C. Prognose-, Chancen-  
und Risikobericht
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Die HandelsaktivitŠten bergen immer auch Risiken, bieten aber auch eine Vielzahl von 
Chancen und fŸhren zu einem verstŠrkten Kapitalbedarf. Mit einigen Handelspartnern 
wurden Margining-Vereinbarungen getroffen, die zu einem erheblichen LiquiditŠtsbe-
darf fŸhren kšnnen. Diesem Risiko wird unter anderem durch eine aktive Subportfolio-
steuerung und der VerfŸgbarkeit entsprechender Besicherungsmittel begegnet. 

Gas-Union ist an verschiedenen Gasspeichern und Gasspeicherprojekten beteiligt, de-
ren Bewirtschaftung grundsŠtzlich mit Risiken verbunden ist. In den letzten Jahren hat 
sich die Bedeutung von Gasspeichern grundlegend verŠndert. Neben regulatorischen 
Eingriffen des Gesetzgebers hat sich auch das allgemeine Marktumfeld gewandelt, was 
sowohl durch ein Absinken des Marktpreises fŸr bereitgestellte MengenßexibilitŠt als 
auch durch geschrumpfte Spreads von Terminpreisen zum Ausdruck kommt. An den 
TerminmŠrkten ist eine leichte Erholung der Sommer-Winter-Spreads gegenŸber der 
Vorjahre zu verzeichnen.

Die operativen Risiken der Upstreamprojekte wurden durch den Verkauf der Fšrderfel-
der und -anlagen eliminiert. 

Gas-Union sieht sich den branchen- und marktŸblichen unternehmerischen Risiken 
ausgesetzt. Zum Berichtszeitpunkt sind keine wirtschaftlichen UmstŠnde erkennbar, 
die den Bestand des Unternehmens gefŠhrden kšnnten. 

Chancen sieht die Gas-Union in der Weiterentwicklung und bundesweiten Vermarktung 
ihrer auf die KundenbedŸrfnisse zugeschnittenen Liefer- und Dienstleistungsprodukte 
sowie der portfolioorientierten HandelsaktivitŠt.

Ausblick
Die im Folgenden dargestellte voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen 
Chancen und Risiken bezieht sich auf einen Prognosezeitraum bis einschlie§lich 2021. 

Die Liberalisierung der ErdgasmŠrkte ist ein kontinuierlicher Prozess. ZukŸnftige 
Vorgaben der Politik und der Regulierung werden Auswirkungen auf die wirtschaftliche 
Entwicklung der Gas-Union haben. 

Die operativen Ergebnisse kšnnen durch ungewšhnliche Wetter- und Preisperioden ne-
gativ beeinßusst werden. Der Erdgasspeichermarkt ist weiterhin schwach. Gas- Union 
erwartet jedoch mittel- und langfristig eine sukzessive Erholung des Erdgasspeicher-
marktes. Gas-Union wird die HandelsaktivitŠten im laufenden GeschŠftsjahr planmŠ§ig 
reduzieren und erwartet dadurch niedrigere UmsŠtze als im Vorjahr. Voraussichtlich 
wird ein positiver JahresŸberschuss erzielt.

Frankfurt am Main, 12. MŠrz 2019
Gas-Union GmbH

Dr. Nixdorf      Dr. Malerius
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